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1TALLGEMEINE INFORMATIONEN

1 Allgemeine Informationen
Hinweis: Hyperlinks, die iber eine Zeile hinausgehen, miissen kopiert werden.
1.1 Das Lehramtsstudium am KIT

Die Lehramtsausbildung am KIT setzt sich aus dem Bachelorstudiengang mit dem Abschluss Bachelor
of Education (B.Ed.) sowie dem Masterstudiengang mit dem Abschluss Master of Education (M.Ed.)
zusammen. Der Abschluss Master of Education (M.Ed.) befdhigt zum Vorbereitungsdienst
(Referendariat) und miindet im Beruf Lehrer*in. Die Umstellung des Lehramtsstudiums auf die
Bachelor-Master-Struktur erfolgte am KIT zum Wintersemester 2015/2016. Das Studium eines dritten
Faches ist am KIT als Master of Education Erweiterungsfach (M.Ed.) moglich. Dieses Studium hat
Hauptfachumfang (groBe Facultas, 120 ECTS-Punkte) und bedarf einer gesonderten Bewerbung. Das
Studium eines Erweiterungsmasters ist auch nach Abschluss des Studiums mit Staatsexamen méglich.

Die Regelstudienzeit fiir das Bachelorstudium betragt 6 Semester bei einem Studienumfang von 180
ECTS-Punkten (ECTS = European Credit Transfer System = Leistungspunkte (LP) am KIT). Firr das
Masterstudium sind 4 Semester mit 120 LP abzuleisten.

6 Semester ] 4 Semester 18 Monate
Bachelor of Education (B.Ed.) Master of Education (M.Ed.) Vorbereitungsdienst
Fachwissenschaftl Fachwissenschaft2 Fachwissenschaftl Fachwissenschaft2 Allg. Berufl. Berufl.
70 LP 70 LP 20 LP 20 LP Gymnasien Gymnasien Schulen
Fachdidaktik 1 Fachdidaktik 2 Fachdidaktik 1 Fachdidaktik 2
2 8Lp Ul 7L Schulaufenthalt
Bildungswiss. Begleitstudium Bildungswiss. Begleitstudium
81LP 33LP
Orientierungspraktikum Schulpraxissemster Begleitende Seminare am SSDL
3 Wochen; 4 LP 12 Wochen; 16 LP
Bachelorarbeit Masterarbeit Zweites S
121p 17Lp weites Staatsexamen

Das Studium gliedert sich grundsatzlich in Module und Lehrveranstaltungen. Optional kann dieser
Struktur auch noch ein Fachbereich Uibergeordnet sein (hauptsichlich in den wissenschaftlichen
Hauptfachern). Jedes Modul besteht aus einer oder mehreren Teilleistungen, die aus
unterschiedlichen Lehrveranstaltungen bestehen (hierzu zdhlen z.B. Vorlesungen, Seminare, Praktika,
Workshops, ...). Ein Modul wird entweder durch eine Ubergeordnete Modulprifung oder mehrere
Teilleistungsprifungen abgeschlossen. Leistungspunkte (LP) kennzeichnen den Umfang eines jeden
Moduls. 1 LP entspricht dabei in etwa 30 Arbeitsstunden.

Struktur des Bachelorstudiengangs Lehramt an Gymnasien am KIT

e  Wissenschaftliches Hauptfach 1: 78 LP (Fachwissenschaft + Fachdidaktik)
e  Wissenschaftliches Hauptfach 2: 78 LP (Fachwissenschaft + Fachdidaktik)
e  Bildungswissenschaftliches Begleitstudium: 12 LP (inklusive Orientierungspraktikum)

1.2 Das Bildungswissenschaftliche Begleitstudium (BBS)

Das Bildungswissenschaftliche Begleitstudium im Studiengang Lehramt an Gymnasien ist
verpflichtender Bestandteil der Lehramtsausbildung am KIT, unabhédngig von der gewahlten
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Facherkombination. Die Lehre im Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium wird von der Fakultat
Geistes- und Sozialwissenschaften geleistet. Ansprechpartner zum Modulhandbuch und flr Fragen
rund um das Bildungswissenschaftliche Begleitstudium ist die Koordination des
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudiums am ZLB: Anne Fritz (anne.fritz@kit.edu) und Anna Lehner
(anna.lehner2 @kit.edu).

Informationen zum BBS finden Sie auf der Website des Zentrums fir Lehrerbildung unter
https://www.hoc.kit.edu/zlb/850.php. Dort sind unter anderem eine Ubersicht der Module und
Lehrveranstaltungen im Bachelorstudium sowie jeweils aktuelle Stundenpldne verfligbar. Weitere
Dokumente wie die Studien- und Prifungsordnungen (SPO) finden Sie unter ,Studienorganisation’.
Auch das jeweils aktuelle Modulhandbuch kénnen Studierende Uber die Website des ZLB und daneben
auch Uber die Website der Fakultit Geistes- und Sozialwissenschaften (https://www.geistsoz.kit.edu/)
herunterladen.

Die fiir das jeweilige Semester angebotenen Lehrveranstaltungen sind im Vorlesungsverzeichnis unter
https://campus.studium.kit.edu/events/index.php zu finden. Ebenfalls ist ein fiir das jeweilige
Semester aktueller Stundenplan auf der Website des ZLB verflgbar.

Das Modulhandbuch beschreibt nachfolgend die zum Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium
gehorigen Module sowie deren Zusammensetzung, Umfang und Qualifikationsziele, dient der
Orientierung und Information und ist dementsprechend eine wichtige Ergdnzung zur Studien- und
Prifungsordnung (SPO). Es ist eine unverbindliche Informationsquelle, erhebt keinen Anspruch auf
Vollstandigkeit aller Informationen und ersetzt weder das Vorlesungsverzeichnis noch die
Aushange/Informationen und Bekanntmachungen der Institute.

1.3 Niitzliches und Informatives

Das Zentrum fiir Lehrerbildung ist die zentrale Anlaufstelle fiir alle Lehramtsstudierenden am KIT und
hilft bei allen allgemeinen Fragen rund um das Lehramtsstudium weiter. Studierende kdnnen
entweder personlich und ohne Anmeldung in die offene Sprechstunde kommen (aktuelle Zeiten siehe
ZLB-Homepage), einen separaten Beratungstermin vereinbaren oder das Kontaktformular unter
https://www.hoc.kit.edu/zlb/859.php nutzen.

Besucheradresse:

Karlsruher Institut flir Technologie (KIT) Tel.: +49 721 608-44760
Zentrum fur Lehrerbildung (ZLB)
EngesserstralBe 6

Gebdude 20.52, 3. OG

76131 Karlsruhe

E-Mail: beratung-zlb@hoc.kit.edu

Campusplan unter
http://www.kit.edu/campusplan/?id=20.52

Fir fachspezifische Fragen zu den wissenschaftlichen Hauptfichern stehen die jeweiligen
Fachstudienberater*innen zur Verfligung. Eine Liste der jeweils aktuellen Fachstudienberater*innen
finden Sie auf der Website des Zentrums far Lehrerbildung unter
https://www.hoc.kit.edu/zlb/859.php#tabpanel-1050.

Der Priifungsausschuss Lehramt ist zustandig fir alle rechtlichen Fragen im Zusammenhang mit
Prifungen, z.B. Antrdage auf Zweitwiederholung, Fristverlangerungen oder die Anerkennung von
Leistungen. Er entscheidet (iber deren Genehmigung.
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Am Zentrum fir Lehrerbildung gibt es eine zentrale Leistungskoordination Lehramt, die den
Prifungsausschuss Lehramt unterstiitzt.

Die Leistungskoordinatorin (Anna Lehner, anna.lehner2@kit.edu) steht Ihnen als Ansprechpartnerin
zur Verfligung, wenn Sie Unterstiitzung bendétigen, z.B. wenn Sie folgende Anliegen haben:

e Verbuchung von Mastervorzugsleistungen

e  Verbuchung von Zusatzleistungen

e  Probleme bei der Priifungsanmeldung und -abmeldung

. Prifungsanmeldung tber den , blauen Zettel”

e  Antradge an den Priufungsausschuss (z.B. auf Nachteilsausgleich, auf Fristverlangerung der
Orientierungsprufung oder auf Zweitwiederholung einer Priifungsleistung)

Das Campus Management Portal (https://campus.studium.kit.edu/) ist das Studierendenportal des
KIT und bietet den Studierenden verschiedene Services zur Selbstbedienung im Bereich der
Studierendenverwaltung. Dazu gehéren unter anderem:

e die An-/Abmeldung zu Prifungen

e die Riickmeldung ins Folgesemester via SEPA Lastschriftverfahren

e die Anderung von persénlichen Daten

e der Download einer Vielzahl von Bescheinigungen (z.B. Studienbescheinigung, KVV-
Bescheinigung, Notenauszug)

e  Verifikation von Bescheinigungen (auch fir Dritte)

Die Orientierungspriifung im Bachelorstudiengang Lehramt an Gymnasien ist bis zum Ende des
Prifungszeitraumes des zweiten Fachsemesters in einem der beiden wissenschaftlichen Hauptfécher
abzulegen. Es handelt sich hierbei nicht um eine separate Priifung, sondern um den Nachweis, dass
bestimmte Prufungsleistungen wahrend des ersten Studienjahres erbracht wurden (vgl. SPO §8). Die
Modulprifungen, welche die Orientierungsprifung bilden, werden in den fachspezifischen
Bestimmungen der giiltigen Studien- und Prifungsordnung (SPO) festgelegt bzw. kénnen den
Modulhandbiichern der jeweiligen Facher entnommen werden. Wird die Orientierungspriifung
einschlieflich moglicher Wiederholungen nicht bis Ende des Priifungszeitraums des dritten
Fachsemesters erfolgreich abgelegt, geht der Priifungsanspruch in dem betreffenden Teilstudiengang
verloren, es sei denn der/die Studierende hat die Fristliberschreitung nicht selbst zu verantworten.
HierGber entscheidet der Prifungsausschuss auf Antrag der/des Studierenden. Zu beachten ist, dass
fur PrGfungen, die Bestandteil der Orientierungsprifung sind, kein Antrag auf Zweitwiederholung
gestellt werden kann. Bei nachweislicher Teilnahme am MINT-Kolleg (vgl. SPO §8 (2)) verldngert der
Priifungsausschuss auf Antrag den Priifungszeitraum fiir die Orientierungspriifung.

Die Bachelorarbeit kann in einem der beiden wissenschaftlichen Hauptfacher angefertigt werden,
nicht in den Bildungswissenschaften. Weitere Informationen zu Voraussetzungen, Umfang etc. siehe
SPO § 14.

Im Rahmen des Mastervorzugs besteht bereits im Bachelorstudium die Moglichkeit, in den letzten
Semestern bis zu 30 LP aus den im Master angebotenen Lehrveranstaltungen vorzuziehen (sog.
Vorzugsleistungen). Voraussetzung ist, dass mind. 120 LP bereits im Bachelorstudium erbracht
wurden. Die Vorzugsleistungen kénnen online im Campus Management System ausgewahlt und
angemeldet werden. Hierzu gibt es im Bereich ,Abschlussarbeit und freiwillige Bestandteile’ den
Abschnitt ,Mastervorzug’, in welchen die gewlinschten Vorzugsleistungen gewahlt werden kénnen. Es
konnen entweder ganze Module (sortiert nach Teilstudiengdngen) und/oder einzelne Teilleistungen
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Uber das Sammelmodul ,Erfolgskontrollen’ (Umfang 15LP) gewdhlt werden. Es ist zu beachten, dass
die als Mastervorzug abgeleisteten Module und/oder Teilleistungen nur auf Antrag und nicht
automatisch in das Masterkonto Ubertragen werden. Betreffende Studierende melden sich nach
Immatrikulation in den Master (innerhalb des ersten Semesters) bei der der Leistungskoordinatorin
Lehramt (Anna Lehner, anna.lehner2@kit.edu) oder bei der entsprechenden Fachstudienberatung/
Studiengangskoordination.

Sofern Studierende ein zusétzliches Fach als Erweiterungsfach studieren mochten, kénnen Studien-
und Priifungsleistungen aus dem Curriculum dieses wissenschaftlichen Fachs im Umfang von bis zu 20
LP bereits parallel im B.Ed. erbracht werden. Hierzu gibt es im Bereich ,Abschlussarbeit und freiwillige
Bestandteile’ den Abschnitt ,Vorbereitung Erweiterungsfach’, in welchen die gewdlinschten
Vorzugsleistungen gewahlt werden kdnnen.

Als Zusatzleistungen kénnen bis zu 30 LP aus dem gesamten Angebot des KIT erworben werden.
Zusatzleistungen sind freiwillige, zusatzliche Prifungen, deren Ergebnis nicht in die Berechnung der
Gesamtnote eingeht (SPO § 15). Zusatzleistungen mussen als solche angemeldet werden (blauer
Zettel). Die erforderliche Unterschrift erhalten Sie bei der Leistungskoordinatorin Lehramt (Anna
Lehner, anna.lehner2@kit.edu). Auf Antrag kann deren Zuordnung nachtraglich gedandert werden. Zur
Ubermittlung der Note ist dem Priifer der entsprechende Priifungszettel vor der Priifung
auszuhandigen.

Zur Anerkennung von Studien- und Priifungsleistungen kontaktieren Sie bitte die
Fachstudienberatung des Bildungswissenschaftlichen Begleitstudiums. Innerhalb oder aufRerhalb des
Hochschulsystems erbrachte Leistungen (z.B. aus einem vorausgegangenem Studium), kénnen auf
Antrag der/des Studierenden anerkannt werden. Die Anerkennung erfolgt liber das entsprechende
Anerkennungsformular, welches Uber die Website des ZLB unter
https://www.hoc.kit.edu/zlb/855.php erhaltlich ist. Anerkannt werden konnen grundsatzlich
Leistungen, die im Wesentlichen deckungsgleich mit den am KIT angebotenen Modulen und
Teilleistungen sind, wobei eine Gesamtbetrachtung vorgenommen wird. Studierende, die neu in den
Bachelorstudiengang Lehramt an Gymnasien immatrikuliert wurden, haben den Antrag mit den fir die
Anerkennung erforderlichen Unterlagen innerhalb eines Semesters nach Immatrikulation zu stellen.
Bei Auslandsaufenthalten sind die geplanten Leistungen vorher in einem Learning Agreement
schriftlich festzuhalten, damit die Anerkennung dieser Leistungen sichergestellt ist. Die Absprache wird
mit der entsprechenden Fachstudienberatung des betreffenden Fachs getroffen. Weitere
Informationen sowie das Learning Agreement sind auf der Seite des ZLB unter dem oben genannten
Link verfuigbar.

Bildungswissenschaftliches Begleitstudium (Bachelor of Education (B.Ed.))
Modulhandbuch mit Stand vom 29.09.2020



2 ORIENTIERUNGSPRAKTIKUM

2 Die erste Praxisphase im Lehramtsstudium:
Das Orientierungspraktikum

Das im Rahmen des Studiengangs ,Lehramt an Gymnasien (B.Ed.)’ eingefiihrte 3-wdchige
Orientierungspraktikum gilt als verpflichtendes Element in der Lehramtsausbildung und ist im Rahmen
des Bachelorstudienganges zu absolvieren. Die Praktikumsphase findet in den vorlesungsfreien Zeiten
statt und wird hochschulseitig vor- und nachbereitet. An der Schule werden die Praktikant*innen von
Ausbildungslehrer*innen betreut.

Neben der in Form von Workshops stattfindenden hochschulseitigen Vor-und Nachbereitung und der
Praktikumsphase an der Schule ist eine begleitende Portfolioarbeit anzufertigen. Insgesamt werden
fir das Orientierungspraktikum am KIT (inkl. hochschulseitiger Begleitung und Portfolioarbeit) 4 LP
vergeben, die im Bereich der Bildungswissenschaften angesiedelt sind. Eine Benotung ist nicht
vorgesehen.

Am KIT ist die Betreuung der Praktikant*innen am ZLB verankert. Das ZLB richtet in diesem Rahmen
die Vor- und Nachbereitung des Orientierungspraktikums aus:

o 1Tages-Workshop zur Vorbereitung des Orientierungspraktikums
o 1Tages-Workshop zur Nachbereitung des Orientierungspraktikums
o Anleitung und Begleitung der Portfolioarbeit

Neben den inhaltlichen Aufgaben (ibernimmt das ZLB (iberdies die Organisation der Vor- und
Nachbereitung (Anmeldung zu den Workshops, Raumorganisation usw.), die Archivierung der
Studierendendaten und -dokumente sowie die Eintragungen der Studienleistungen.

Informationen zum Orientierungspraktikum wie die offizielle Handreichung des Ministeriums flr
Kultus, Jugend und Sport finden Sie auf der Website des ZLB unter
https://www.hoc.kit.edu/zlb/849.php. Dartiber hinaus werden auch die jeweils aktuellen Zeitraume
fiir die Absolvierung des Orientierungspraktikums (iber diese Seite kommuniziert.

Unbedingt zu beachten! Die Studierenden sind selbst daflir verantwortlich, vor der Bewerbung um
einen Praktikumsplatz an einer Schule die Zeitrdume der Universitat fir Vor- und Nachbereitung mit
den angebotenen Praktikumszeitraumen der Schulen zu vergleichen. Die Praxisphase an der Schule
muss zwischen Vor- und Nachbereitungsphase eines Semesters liegen.

Die wichtigsten Hinweise zum Orientierungspraktikum im Bachelor of Education auf einen Blick

e Das Orientierungspraktikum ist in einem Umfang von 3 Wochen und im Rahmen des
Bachelorstudienganges zu absolvieren (empfohlen im 2. oder 3. Semester).

e Das Orientierungspraktikum kann jedes Semester absolviert werden. Die Zeitrdume
orientieren sich an den Semesterzeiten des KIT und den Schulferien:
o Zeitraum im Wintersemester: Frihjahr (Februar/Marz/April)
o  Zeitraum im Sommersemester: Herbst (September/Oktober)

e  Ein jeweils eintdgiger Vor- und Nachbereitungsworkshop ist verpflichtend zu besuchen und
wird am KIT vom ZLB angeboten.

e  Das Orientierungspraktikum geht, gemeinsam mit den vor- und nachbereitenden Workshops
sowie einer begleitenden Portfolioarbeit, mit insgesamt 4 LP in die Studienleistungen ein.

e  Bereits vor Studienbeginn abgeleistete Praktika kdnnen nicht angerechnet werden.

e Die Bewerbung fiir einen Praktikumsplatz an einer Schule erfolgt iber die Homepage des
Kultusministeriums und ist friihestens 6 Monate vor Beginn der Schulpraxisphase moglich
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(https://www.lehrer-online-bw.de/,Lde/Startseite/schulpraktika/Orientierungspraktikum-
Gymnasium).

e Die Anmeldung zu den vor- und nachbereitenden Workshops erfolgt tiber die Website des ZLB
unter https://www.hoc.kit.edu/zlb/802.php. Bei der Anmeldung muissen mehrere mogliche
Tage angegeben werden, die Einteilung erfolgt ca. 4 Wochen vor Praktikumsbeginn.

e  Das Orientierungspraktikum kann an einem Gymnasium oder an einer beruflichen Schule in
Baden-Wirttemberg absolviert werden.

e  Die Durchfiihrung des Orientierungspraktikums an der eigenen Abiturschule ist nicht moglich.

e  Die Bewerbung darf nur an einer Schule erfolgen. Sollte diese die Bewerbung ablehnen, kann
eine erneute Bewerbung an einer anderen Schule vorgenommen werden.

e  Das Orientierungspraktikum muss nach Zusage der Schule ab dem ersten Praktikumstag
angetreten werden. Im Falle des Nichtantretens gilt das Orientierungspraktikum als nicht
bestanden.

Ansprechpartnerin am ZLB: Frau Anne Fritz; anne.fritz@kit.edu
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3 Qualifikationsziele

Im Rahmen des Bildungswissenschaftlichen Begleitstudiums erwerben die Studierenden des Bachelor
of Education erste grundlegende professionsbezogene Kompetenzen und lernen die Bedeutung
zeitgemaRer Bildung kennen. Dabei steht der Erwerb erziehungswissenschaftlicher und padagogischer
sowie philosophischer und ethischer Grundlagen im Vordergrund, die im Masterstudium vertieft und
durch weitere Kompetenzen ergdnzt werden.

Die Absolvent*innen kennen die Grundbegriffe der Padagogik und einschlagige Positionen zum Sinn
der Erziehung und der Bildung in modernen Gesellschaften sowie Ansdtze empirischer
Bildungsforschung und sind in der Lage, funktionelle Betrachtungsweisen von Erziehung, Lernen und
Bildung, wie sie durch verschiedene Erwartungen an padagogisches Handeln und padagogische
Institutionen gegeben sind, analytisch zu ermitteln.

Die Absolvent*innen sind mit philosophischen und ethischen Grundfragen der Bildung sowie
bedeutenden ethischen Theorien vertraut und kénnen Werte und Normen und deren Rechtfertigung
vor dem Hintergrund ihrer kulturellen Heterogenitdt sowie vor dem Hintergrund demokratischer
Rechtsstaatlichkeit reflektieren. Sie sind in der Lage, mit ethischen Konflikten und
Begriindungsproblemen argumentativ umzugehen und wissen, wie selbstbestimmtes Urteilen und
Handeln von Schiiler*innen unterstiitzt werden kann.

Auf der Basis der im Bachelorstudiengang erworbenen grundlegenden Kompetenzen sind sie in der
Lage, ihr padagogisches Handeln in den Grundsatzen zu gestalten und zu reflektieren. Darlber hinaus
unterstiitzt das Bildungswissenschaftliche Begleitstudium im Bachelorstudiengang die Studierenden
bei der Uberpriifung ihrer Berufs- und Studienwahl. Die hochschulseitige wissenschaftliche Vor- und
Nachbereitung zum Orientierungspraktikum unterstltzt diesen Prozess und befahigt die Studierenden
ihre ersten schulpraktischen Erfahrungen aus der Lehrerperspektive zu reflektieren. Die
Absolvent*innen erlangen durch den Abschluss Bachelor of Education, der einen erfolgreichen
Abschluss des Bildungswissenschaftlichen Begleitstudiums beinhaltet, die Qualifikation fir den
konsekutiven Masterstudiengang Master of Education flr das Lehramt an Gymnasien.
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4 Aktuelle Anderungen und Hinweise

Hinweise zu Auswirkungen der Corona-Pandemie auf das Studium

Aktuelle Informationen zu den Auswirkungen der Corona-Pandemie auf studiumsrelevante Themen
finden Studierende auf den zentralen KIT-Seiten unter https://www.kit.edu/kit/25911.php sowie auf
der Website des ZLB unter https://www.hoc.kit.edu/zIb/823.php.

(Kurzfristige) Informationen z.B. zum Ablauf von Lehrveranstaltungen (beispielsweise zur digitalen
Umsetzung) werden in den entsprechenden ILIAS-Kursen kommuniziert.

Modul Padagogische Grundlagen

Das Modul Pddagogische Grundlagen wird zum Wintersemester 20/21 durch das Modul Pddagogische
Grundlagen fiir LA ersetzt. Das Modul setzt sich weiterhin aus Vorlesung und Begleitseminar
zusammen. Es handelt sich hierbei um eine rein formale Anderung, die systemseitig automatisch
erfolgt. Inhaltliche Anderungen erfolgen nicht.

Mitarbeit in Lehrveranstaltungen

(1) In Lehrveranstaltungen mit diskursivem Charakter und einer maximalen Teilnehmerzahl von in
der Regel 30 Studierenden sowie in Lehrveranstaltungen, die der Aneignung praktischer
Fahigkeiten dienen, wird, sofern dies zum Erreichen des Lernziels der Lehrveranstaltung
forderlich ist, die Mitarbeit zum Erreichen des Lernziels der Lehrveranstaltung als Teil der
Studienleistung festgesetzt, sofern dies in der Lehrveranstaltungsbeschreibung nicht anders
vermerkt ist. Die Mitarbeit wird vom Prifer mit ,bestanden” bewertet, falls die Beitrage
der/des Studierenden die an sie/ihn zu stellenden Erwartungen ohne wesentliche
Einschrankung entsprechen, mithin das im Modulkatalog festgelegte Lernziel aktiv durch diese
gefordert wird (erfolgreiche Mitarbeit). Grundlage fiir diese Leistungsbewertung ist eine
Gesamtschau samtlicher Beitrdge der/des Studierenden zu der Lehrveranstaltung unabhangig
von ihrer Art (mindlich, schriftlich, praktisch oder eine Kombination aus diesen).

(2) Eine erfolgreiche Mitarbeit wird vermutet, wenn die/der Studierende mindestens an 80% der
stattgefundenen Lehrveranstaltungsstunden teilgenommen hat. Bei einer Teilnahme an
weniger als 80% wird unabhangig von den Griinden der Nichtteilnahme vermutet, dass keine
erfolgreiche Mitarbeit durch die/den Studierende/n erbracht wurde. Die vorstehenden
Vermutungen sind durch den Prifer im Wege einer Gesamtschau im Einzelfall widerlegbar.
Hat die/der Studierende danach die Mitarbeit nicht bestanden, legt der Prifer auf Wunsch
der/des Studierenden fest, welche weiteren Beitrage erganzend zur Teilnahme erfolgreich zu
erbringen sind, soweit hierdurch noch eine erfolgreiche Mitarbeit erreicht werden kann.

(3) Bei einer Teilnahme an weniger als 60% der Lehrveranstaltungsstunden wird unabhangig von
den Griinden der Nichtteilnahme vermutet, dass eine erfolgreiche Mitarbeit ausgeschlossen
ist. Wendet sich die/der Studierende in einem solchen Fall an den Prifer und hilt dieser eine
erfolgreiche Mitarbeit im Einzelfall dennoch fiir moglich, bedarf die Widerlegung dieser
Vermutung sowie sodann die Festlegung der erganzend zur Teilnahme zu erbringenden
weiteren Beitrage des Einvernehmens der/s zustandigen Prifungsausschussvorsitzenden.

Bildungswissenschaftliches Begleitstudium (Bachelor of Education (B.Ed.))
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5 STUDIENPLAN

5 Studienplan

Der nachfolgende Studienplan gibt einen Uberblick {ber die enthaltenen Module und
Lehrveranstaltungen des Bildungswissenschaftlichen Begleitstudiums im Rahmen des
Bachelorstudiums. Grundsatzlich ist zu beachten, dass die Empfehlungen, die in den verschiedenen
Studienplanen ausgewiesen werden, keine verpflichtenden Vorgaben fiir den Studiumsablauf
darstellen. Innerhalb des Lehramtsstudiums miissen zwei wissenschaftliche Hauptfacher, das
Bildungswissenschaftliche Begleitstudium und die Schulpraxisphase koordiniert werden, weshalb der
jeweils individuelle Studienplan von den Empfehlungen abweichen kann und stets auf die jeweilige
Situation der/des Studierenden abgestimmt sein sollte.

Im Bachelorstudium umfasst das Bildungswissenschaftliche Begleitstudium 8 LP mit folgenden
Inhalten: Die Grundlagen der Padagogik sowie den ersten Teil des Ethisch-Philosophischen
Grundlagenstudiums. Hinzu kommt das dreiwdchige Orientierungspraktikum (4 LP).

= = - Padagogische Grundlagen fir LA (VL) 2 b
(M1) Padagegische Grundlagen fiir LA - - = 4
Padagogische Grundlagen fir LA (S) 2 ub
Ethisch-Philosophische Grundlagen 1
(EPG 1) EPG 1 4 b
o . Praxisphase (P) 3
Orientierungspraktikum = = 4 uwb
Hochschulseitige Vor- und Nachbereitung (W) 1
z 12
VL= Vorlesung S= Seminar P= Praktikum W= Workshop b= benotet ub= unbenotet

Es wird empfohlen, das Modul Pddagogische Grundlagen fiir LA im dritten Semester und das Modul
EPG 1 im flinften Semester zu absolvieren.

Fiir das Orientierungspraktikum wird empfohlen, dieses entweder zwischen dem zweiten und dritten
oder dem dritten und vierten Fachsemester zu absolvieren. Es sollte nicht direkt zu Beginn des
Studiums absolviert werden, da ein gewisser Abstand zur eigenen Schulzeit erforderlich ist, um den
angestrebten Perspektivwechsel vom/von der Schiler*in hin zur/zum Lehrer*in vollziehen zu kénnen.
Dies trifft natirlich nicht auf alle Lehramtsstudierenden zu.

Weiterfiihrende Informationen zum Orientierungspraktikum und dessen Ablauf und zum
Anmeldeverfahren finden Sie im Kapitel , Orientierungspraktikum®.

Bildungswissenschaftliches Begleitstudium (Bachelor of Education (B.Ed.))
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6 AUFBAU DES STUDIENGANGS

6 Aufbau des Studiengangs

Pflichtbestandteile

Bildungswissenschaftliches Begleitstudium 8LP
Orientierungspraktikum 4LP
. . . . . Leistungspunkte
6.1 Bildungswissenschaftliches Begleitstudium s
Pflichtbestandteile
M-GEISTS0Z-102059 | Ethisch-Philosophische Grundlagen 1 4LP
M-GEISTS0Z-105363 | Padagogische Grundlagen fiir LA 4P
Die Erstverwendung ist ab 01.10.2020 méglich.
. q . Leistungspunkte
6.2 Orientierungspraktikum P
Pflichtbestandteile
M-HOC-103168 | Orientierungspraktikum 4LP
Bildungswissenschaftliches Begleitstudium (Bachelor of Education (B.Ed.)) -
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7 MODULE

7 Module

“ 7.1 Modul: Ethisch-Philosophische Grundlagen 1 (EPG1) [M-GEISTSOZ-102059]

Verantwortung:  Dr. Hans-Jiirgen Link
Einrichtung:  KIT-Fakultat fiir Geistes- und Sozialwissenschaften
Bestandteil von:  Bildungswissenschaftliches Begleitstudium

Leistungspunkte Turnus Dauer Sprache Level Version
4 Jedes Semester 1 Semester Deutsch 3 2

Pflichtbestandteile
T-GEISTS0Z-104338 | Modulpriifung EPG 1 4 LP| Link
T-GEISTSOZ-104337 | EPG 1 0 LP| Link

Erfolgskontrolle(n)
Studienleistung EPG 1 und Modulpriifung

Qualifikationsziele

« Die Studierenden sind mit philosophischen und ethischen Grundfragen der Bildung vertraut.

+ Sie sind mit den Ansatzen bedeutender ethischer Theorien vertraut.

« Sie reflektieren Werte und Normen und deren Rechtfertigung vor dem Hintergrund ihrer kulturellen Heterogenitat
sowie vor dem Hintergrund demokratischer Rechtsstaatlichkeit.

+ Sie sind in der Lage, mit ethischen Konflikten und Begriindungsproblemen argumentativ umzugehen und wissen, wie
selbstbestimmtes Urteilen und Handeln von Schiilerinnen und Schiilern unterstiitzt werden kann.

Zusammensetzung der Modulnote
Die Modulnote ist die Note der Modulpriifung

Voraussetzungen

Seminare des Ethisch-Philosophischen Grundlagenstudiums (EPG) sind in erster Linie nicht auf die Vermittlung von
Kenntnissen durch eine Lehrkraft ausgerichtet, sondern darauf, bestimmte kommunikative Kompetenzen der Studierenden
auf- und auszubauen. Das erfordert unter anderem die von einer Lehrkraft moderierte kritische Diskussion studentischer
Beitrage zum Thema der Veranstaltung. Da dieses Thema erst durch den Zusammenhang der Diskussionen erschlossen wird,
hangt das Erreichen des Qualifikationsziels in Seminaren wesentlich von einer regelmaRigen Teilnahme ab. Die erfolgreiche
Teilnahme setzt deshalb die regelmaBige Teilnahme voraus. Da folglich in Seminaren Anwesenheitspflicht besteht, miissen
die Studierenden im Verhinderungsfall eine schriftliche Entschuldigung beibringen.

Inhalt

Die Studierenden werden mit den Grundlagen der Ethik, also ihren unterschiedlichen Teildisziplinen und Fragestellungen,
sowie mit den wichtigsten moralphilosophischen Ansatzen vertraut gemacht. Dabei liegt der spezielle Fokus der
Beschaftigung mit der Ethik auf den normativen Fragen der Bildungs- und Erziehungstheorien. Insbesondere wird nach dem
Stellenwert der Werterziehung in der Schule gefragt sowie Moglichkeiten der Forderung der Moralentwicklung von
Schiilerinnen und Schiilern diskutiert. Die Notwendigkeit gemeinsamer Werte und Normen macht ihre Begriindung gerade
vor dem Hintergrund von Spannungsverhaltnissen durch kulturell gepragte Wertkonzeptionen in einer pluralistischen
Gesellschaft besonders wichtig. Dies erfordert eine Auseinandersetzung mit dem Aufklarungsgedanken, mit Demokratie und
Menschenrechten ebenso wie die allgemeine Beschaftigung mit Rechtfertigungsfragen, d.h. nach Standards des ethischen
Argumentierens und Urteilens.

Empfehlungen
Es wird empfohlen, das Modul im 5. Fachsemester zu besuchen.

Arbeitsaufwand

Prasenz in der Veranstaltung und an Vor- und Nachbesprechungen der Studienleistungen: ca. 30 h, Vor- und Nachbereitung
der Veranstaltung einschlieflich selbststandiger Lektiire empfohlener Fachliteratur: ca. 30 h, Vorbereitung fiir
Studienleistungen sowie Modulpriifung ca. 60 h. In Summe ca. 120 Stunden.

Bildungswissenschaftliches Begleitstudium (Bachelor of Education (B.Ed.))
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7 MODULE Modul: Padagogische Grundlagen fiir LA (PadGrdIgLA) [M-GEISTSOZ-105363]

7.2 Modul: Péddagogische Grundlagen fiur LA (PadGrdIgLA) [M-
GEISTSOZ-105363]

Verantwortung:  Jun.-Prof. Dr. Britta Klopsch

Einrichtung:  KIT-Fakultat fiir Geistes- und Sozialwissenschaften
Zentrale Einrichtungen/House of Competence (HoC)

Bestandteil von:  Bildungswissenschaftliches Begleitstudium (EV ab 01.10.2020)

Leistungspunkte Turnus Dauer Sprache Level Version
4 Jedes Semester 1 Semester Deutsch 3 1

Pflichtbestandteile
T-GEISTSOZ-110843 | Padagogische Grundlagen fiir LA (VL) 2 LP| Klopsch
T-GEISTSOZ-110844 | Padagogische Grundlagen fiir LA (Begleitseminar) 2 LP| Klopsch

Erfolgskontrolle(n)
Das Modul schlie8t mit einer schriftlichen Priifung im Umfang von 90 Minuten ab.
Im Modul sind folgende Lehrveranstaltungen vorgesehen:

1. Vorlesung ,Padagogische Grundlagen fiir LA“ (2 LP)
2. Seminar ,Padagogische Grundlagen fiir LA“ (2 LP)

Dabei ist zum erfolgreichen Bestehen des Moduls zusatzlich zur schriftlichen Priifung eine Studienleistung zum Seminar (2.)
nachzuweisen.

Qualifikationsziele
Fachliche Kompetenzen

Die Studierenden konnen unter Beriicksichtigung einschlagiger Bildungs- und Erziehungstheorien entsprechende
bildungstheoretische Ziele formulieren. Sie sind in der Lage, Grundlagen und Methoden der Forderung selbstbestimmten
Lernens und der Forderung verantwortlicher Autonomie zu benennen und Lernumgebungen entsprechend zu situieren. Sie
kennen Sozialisationstheorien, reflektieren Werte und Normen und deren Entstehung in ihrer kulturellen Heterogenitat und
sind in der Lage, den Umgang mit der heterogenen Schiilerschaft zu reflektieren. Sie liberdenken und vergegenwartigen ihre
Rolle als Lehrerin oder Lehrer sowie die besonderen Anforderungen des Lehrerberufs als ein offentliches Amt mit
besonderer Verantwortung und Verpflichtung.

Uberfachliche Kompetenzen

Die Studierenden konnen zwischen fachwissenschaftlichen und padagogischen Anforderungen unterscheiden und
sozialisationstheoretische Uberlegungen selbststiandig auf fachwissenschaftliche Inhalte beziehen. Sie sind in der Lage, die
Wahrnehmung erlebter Praxis und deren Reflexion voneinander abzugrenzen und konnen die Formen des Alltagsdenkens
von wissenschaftlichen Betrachtungsweisen differenzieren. Die Studierenden konnen allgemein gesellschaftliche von
politischen und padagogischen Diskursen trennen und erkennen philosophische, sozilogische und psychologische
Paradigmen. Sie sind in der Lage, die Komplexitat padagogischer Anforderungen zu verstehen und interdisziplinar differente
Ebenen und Elemente im Hinblick auf das Finden von Losungen zu analysieren und zu benennen.

Zusammensetzung der Modulnote
Die Gesamtnote des Moduls ergibt sich aus der Note der schriftlichen Priifung.

Voraussetzungen
keine

Inhalt
Das Modul eroffnet den Studierenden einen Zugang zu grundlegenden erziehungswissenschaftlichen Begriffen und
Kategorien bezogen auf padagogisches Handeln in der Schule. Das Modul

fiihrt ein in Grundbegriffe, Konzepte und Modelle des Unterrichtens

vermittelt Einsichten in den komplexen Bereich der schulischen Erziehung und damit zusammenhangender Aspekte
wie Familie, Werte und Demokratie

thematisiert Anforderungen des Beurteilens und damit verbundener Fragen wie Heterogenitat, Leistung und
Beratung

behandelt innovationsbezogene Themen wie padagogische Professionalitat, Schultheorie, allgemeine und inklusive
Schulbildung wie auch Digitalisierung des Unterrichts

Bildungswissenschaftliches Begleitstudium (Bachelor of Education (B.Ed.))
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7 MODULE Modul: Padagogische Grundlagen fiir LA (PadGrdIgLA) [M-GEISTSOZ-105363]

Empfehlungen
keine

Anmerkungen
Vorlesung und Begleitseminar miissen im selben Semester besucht werden.

Arbeitsaufwand

Prasenzstudienzeiten

Anwesenheit/universitare Lehrveranstaltungen 60 h
Selbststudienzeiten

Vor- und Nachbereitung 30 h

Priifung(en) / Erfolgskontrolle(n) 30 h

Summe 120 h

Die Anwesenheitszeit beinhaltet Zeiten der universitaren Lehrveranstaltungen. Zeiten der Vor- und Nachbereitung sind
separat ausgewiesen

Lehr- und Lernformen
Das Modul besteht aus Vorlesung und vertiefendem Begleitseminar.

Vorlesung: Teilweise als E-Learning bzw. flipped-classroom, teilweise erganzt um Quick-Polls und multimediale Sequenzen.
Seminar: Vertiefte Diskussionen, teilweise Ubernahme von Referaten.

Literatur
Wird jeweils zu Semesterbeginn in Vorlesung und Seminar bekanntgegeben.

Bildungswissenschaftliches Begleitstudium (Bachelor of Education (B.Ed.))
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7 MODULE Modul: Orientierungspraktikum [M-HOC-103168]

“ 7.3 Modul: Orientierungspraktikum [M-HOC-103168]

Verantwortung:  Anne Fritz

Einrichtung:  Zentrale Einrichtungen/House of Competence (HoC)
Zentrale Einrichtungen/House of Competence (HoC)/Zentrum fiir Lehrerbildung

Bestandteil von:  Orientierungspraktikum

Leistungspunkte Turnus Dauer Sprache Level Version
4 Jedes Semester 1 Semester Deutsch 3 2

Pflichtbestandteile
T-HOC-106755 Begleitseminar 1LP| Fritz
T-HOC-106756 Praxisphase an der Schule 3 LP| Fritz

Erfolgskontrolle(n)
Das Modul Orientierungspraktikum setzt sich aus der hochschulseitigen Vor- und Nachbereitung inklusive begleitendes
Portfolio sowie der dreiwochigen Praxisphase an der Schule zusammen.

Zum Bestehen des Moduls ist die Teilnahme an dem vor- und nachbereitenden Workshop, die Ableistung des dreiwochigen
Praktikums sowie die fristgerechte Abgabe des begleitenden Portfolios mit allen Pflichtinhalten zu erbringen.

Qualifikationsziele

Das Modul Orientierungspraktikum dient insbesondere der Uberpriifung und Fundierung der eigenen Studien- und
Berufswahlentscheidung und legt die Grundlage fiir die Theorie-Praxis-Verkniipfung im Schulpraxissemester. Es ermoglicht
den Studierenden erste Einblicke und Erfahrungen in die padagogische und institutionelle Arbeit an einer Schule.

Die Studierenden...

+ vollziehen den Perspektivwechsel von der Schiilerin/vom Schiiler zur Lehrperson,

« konnen theoretische Kenntnisse mit praktischen Erfahrungen verkniipfen

« reflektieren ihre Berufswahlmotivation und -entscheidung (u.a. im Portfolio) kritisch in Bezug auf die personliche
Eignung fiir den Lehrerberuf, Belastbarkeit, Interesse fiir die Tatigkeiten des Lehrerberufs im gesamten Aufgabenfeld
Schule sowie den Umgang mit Kindern und Jugendlichen im Kontext Schule.

Die Studierenden

- lernen den Unterricht gezielt zu beobachten und zu erfassen,

« erwerben Wissen liber Unterrichtsverlaufe, Methoden und Medien,

- reflektieren personliche und berufsbezogene Wertvorstellungen und eigene Einstellungen
- reflektieren eigene praktische Erfahrungen und konnen daraus Konsequenzen ziehen.

Zusammensetzung der Modulnote
Das Modul ist unbenotet. Das begleitende Portfolio wird hinsichtlich seiner Form, sprachlichen Gestaltung, Ausfiihrlichkeit,
Informations- und Reflexionsgehalt beurteilt.

Voraussetzungen
Keine

Inhalt

In der hochschulseitigen Vorbereitungsveranstaltung werden die Studierenden intensiv auf die nachfolgende Praxisphase
an der Schule vorbereitet. Inhalte sind neben der Einfiihrung in die Institution Schule und Handlungs- sowie
Kompetenzfelder des Lehrerberufs auch der Perspektivwechsel von der Schiilerin/vom Schiiler zur Lehrperson und die
Hinflihrung zu eigenen Tatigkeitsfeldern wahrend des Praktikums: Erkunden und Beobachten, Hospitieren und Befragen
sowie die Ubernahem von eigenen Unterrichtsteilen. Dariiber hinaus werden eigene Ziel- und Erwartungsvorstellungen
geklart und formuliert. Ferner findet eine Einflihrung in die Portfolioarbeit statt.

Die Nachbereitung greift die vorbereiteten Tatigkeitsfelder der Studierenden auf und bearbeitet diese. Neben der
Uberpriifung der eigenen Ziele und Erwartungen steht die Selbstreflexion der Studierenden im Vordergrund.

Anmerkungen
Bitte unbedingt die weiterfiihrenden Informationen im MHB bzw. auf den Seiten des Zentrums fiir Lehrerbildung (ZLB)
beachten.

Bildungswissenschaftliches Begleitstudium (Bachelor of Education (B.Ed.))
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7 MODULE Modul: Orientierungspraktikum [M-HOC-103168]

Arbeitsaufwand

Teilnahme an der wissenschaftlichen Vor- und Nachbereitung und Erstellung des begleitenden Portfolios: ca. 30h;
Praxisphase an der Schule inklusive auBerschulscher Veranstaltungen: ca. 90h;

Lehr- und Lernformen
Tagesworkshops zur Vor- und Nachbereitung, dazwischen dreiwochige praxisphase an einer Schule.

Bildungswissenschaftliches Begleitstudium (Bachelor of Education (B.Ed.)) 17
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8 TEILLEISTUNGEN

8 Teilleistungen

8.1 Teilleistung: EPG 1 [T-GEISTSOZ-104337]

Verantwortung:
Einrichtung:
Bestandteil von:

Dr. Hans-Jlirgen Link

KIT-Fakultat fiir Geistes- und Sozialwissenschaften
M-GEISTSOZ-102059 - Ethisch-Philosophische Grundlagen 1

Teilleistungsart  Leistungspunkte Turnus Version
Studienleistung 0 Jedes Semester 1
Lehrveranstaltungen
SS 2020 5012037 EPG 1 2 SWS Hauptseminar (HS) | Link
SS 2020 5012050 EPG 1 2 SWS Hauptseminar (HS) | Imhoff
SS 2020 5012053 EPG 1 2 SWS Hauptseminar (HS) | Fulda
SS 2020 5012074 EPG 1 SWS Hauptseminar (HS) | Imhoff
WS 20/21 | 5012003 EPG 1 2 SWS Hauptseminar Link
(HS) / =
WS 20/21 |5012013 EPG1 2 SWS Hauptseminar Imhoff
(HS) / =
WS 20/21 | 5012014 EPG1 2 SWS Hauptseminar Imhoff
(HS) / =
WS 20/21 | 5012040 EPG1 2 SWS Hauptseminar Fulda
(HS) | =

Legende: Online, €3 Prasenz/Online gemischt, & Prisenz, X Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)

Erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung "EPG 1", d.h. regelmaRige Teilnahme sowie Bestehen der in der Veranstaltung
geforderten Leistung in Form von Hausaufgaben oder Referat.

Voraussetzungen

Seminare des Ethisch-Philosophischen Grundlagenstudiums (EPG) sind in erster Linie nicht auf die Vermittlung von
Kenntnissen durch eine Lehrkraft ausgerichtet, sondern darauf, bestimmte kommunikative Kompetenzen der Studierenden
auf- und auszubauen. Das erfordert unter anderem die von einer Lehrkraft moderierte kritische Diskussion studentischer
Beitrage zum Thema der Veranstaltung. Da dieses Thema erst durch den Zusammenhang der Diskussionen erschlossen wird,
hangt das Erreichen des Qualifikationsziels in Seminaren wesentlich von einer regelmaRigen Teilnahme ab. Die erfolgreiche
Teilnahme setzt deshalb die regelmaBige Teilnahme voraus. Da folglich in Seminaren Anwesenheitspflicht besteht, miissen
die Studierenden im Verhinderungsfall eine schriftliche Entschuldigung beibringen.

Bildungswissenschaftliches Begleitstudium (Bachelor of Education (B.Ed.))
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8 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Modulpriifung EPG 1 [T-GEISTSOZ-104338]

8.2 Teilleistung: Modulprifung EPG 1 [T-GEISTSOZ-104338]

Verantwortung:  Dr. Hans-Jiirgen Link
Einrichtung:  KIT-Fakultat fiir Geistes- und Sozialwissenschaften
Bestandteil von: = M-GEISTS0Z-102059 - Ethisch-Philosophische Grundlagen 1

Teilleistungsart Leistungspunkte Turnus Version

Priifungsleistung miindlich 4 Jedes Semester

Erfolgskontrolle(n)

Die Erfolgskontrolle besteht in einer miindlichen Priifung von etwa 20 Minuten Dauer nach § 4 Abs. 2 Nr. 2 SPO iiber ein
Thema aus dem Stoff der in diesem Modul besuchten Lehrveranstaltung. Priiferinnen bzw. Priifer sind die Lehrkrafte der

besuchten Veranstaltung. Sie legen auch das Thema der Priifung fest.

Voraussetzungen
Studienleistung EPG 1

Modellierte Voraussetzungen
Es miissen die folgenden Bedingungen erfiillt werden:

1. Die Teilleistung T-GEISTSOZ-104337 - EPG 1 muss erfolgreich abgeschlossen worden sein.

Bildungswissenschaftliches Begleitstudium (Bachelor of Education (B.Ed.))
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8 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Padagogische Grundlagen fiir LA (VL) [T-GEISTSOZ-110843]

8.3 Teilleistung: Pddagogische Grundlagen fur LA (VL) [T-GEISTSOZ-110843]

Verantwortung:  Jun.-Prof. Dr. Britta Klopsch

Einrichtung:  KIT-Fakultat fiir Geistes- und Sozialwissenschaften
Zentrale Einrichtungen/House of Competence (HoC)

Bestandteil von:  M-GEISTS0Z-105363 - Padagogische Grundlagen fiir LA

Teilleistungsart Leistungspunkte Turnus Version
Priifungsleistung schriftlich 2 Jedes Semester 1

Erfolgskontrolle(n)
Schriftliche Priifung im Umfang von 90 min.

Voraussetzungen
keine

Empfehlungen
keine

Bildungswissenschaftliches Begleitstudium (Bachelor of Education (B.Ed.))
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8 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Padagogische Grundlagen fiir LA (Begleitseminar) [T-GEISTSOZ-110844]

1| 8.4 Teilleistung: Padagogische Grundlagen fiir LA (Begleitseminar) [T-
GEISTSOZ-110844]

Verantwortung:  Jun.-Prof. Dr. Britta Klopsch
Einrichtung:  KIT-Fakultat fiir Geistes- und Sozialwissenschaften
Zentrale Einrichtungen/House of Competence (HoC)
Bestandteil von:  M-GEISTS0Z-105363 - Padagogische Grundlagen fiir LA

Teilleistungsart  Leistungspunkte Turnus Version
Studienleistung 2 Jedes Semester 1

Erfolgskontrolle(n)
Studienleistung im Rahmen des Seminars.

Voraussetzungen
keine

Empfehlungen
keine

Bildungswissenschaftliches Begleitstudium (Bachelor of Education (B.Ed.))
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8 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Begleitseminar [T-HOC-106755]

8.5 Teilleistung: Begleitseminar [T-HOC-106755]

Verantwortung:  Anne Fritz
Einrichtung:  Zentrale Einrichtungen/House of Competence (HoC)
Bestandteilvon:  M-HOC-103168 - Orientierungspraktikum

Teilleistungsart  Leistungspunkte Turnus Version
Studienleistung 1 Jedes Semester 1

Voraussetzungen
keine

Bildungswissenschaftliches Begleitstudium (Bachelor of Education (B.Ed.))
Modulhandbuch mit Stand vom 29.09.2020
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8 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Praxisphase an der Schule [T-HOC-106756]

8.6 Teilleistung: Praxisphase an der Schule [T-HOC-106756]

Verantwortung:  Anne Fritz
Einrichtung:  Zentrale Einrichtungen/House of Competence (HoC)
Bestandteilvon:  M-HOC-103168 - Orientierungspraktikum

Teilleistungsart  Leistungspunkte Turnus Version
Studienleistung 3 Jedes Semester 1

Voraussetzungen
keine

Bildungswissenschaftliches Begleitstudium (Bachelor of Education (B.Ed.))
Modulhandbuch mit Stand vom 29.09.2020

23



	Inhaltsverzeichnis
	Allgemeine Informationen
	Orientierungspraktikum
	Qualifikationsziele
	Aktuelle Änderungen und Hinweise
	Studienplan
	Aufbau des Studiengangs
	 Bildungswissenschaftliches Begleitstudium 
	 Orientierungspraktikum 

	Module
	Modul: Ethisch-Philosophische Grundlagen 1 (EPG1) [M-GEISTSOZ-102059]
	Modul: Pädagogische Grundlagen für LA (PädGrdlgLA) [M-GEISTSOZ-105363]
	Modul: Orientierungspraktikum [M-HOC-103168]

	Teilleistungen
	Teilleistung: EPG 1 [T-GEISTSOZ-104337]
	Teilleistung: Modulprüfung EPG 1 [T-GEISTSOZ-104338]
	Teilleistung: Pädagogische Grundlagen für LA (VL) [T-GEISTSOZ-110843]
	Teilleistung: Pädagogische Grundlagen für LA (Begleitseminar) [T-GEISTSOZ-110844]
	Teilleistung: Begleitseminar [T-HOC-106755]
	Teilleistung: Praxisphase an der Schule [T-HOC-106756]




